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ZUR TAXONOMIE DER GATTUNGEN RHAGONYCHA UND CANTHARIS
(Col. Cantharidae)

G. Dahlgren

Rhagonycha improvisa nov. sp.

Kopf, Halsschild schwarz oder schwarzbraun, Flügeldecken schwarz,
schwarzbraun oder braungelb, Beine braungelb, Tarsen und Schenkel dunkler.

Habitus wie bei femoralis Brüll, oder limbata Thoms. Unterscheidet
sich von den verwandten Arten durch ihren anders gebauten Präputialsack
(Fig. A und B). Die drei Borstenkissen an der Basis kann man oft an einem
teilweise ausgestülpten Sack als drei dunkle Punkte wahrnehmen, ein Dreieck

bildend. Die äusseren Teile des Aedoeagus wie bei femoralis Brüll.
Länge 4,5-6 mm. £)

Verbreitung: Oesterreich und Italien. Wegen der grossen Schwierigkeiten
den Präputialsack bei getrocknetem Material zu entwickeln, habe ich nur

wenige Exemplare mit einem vollständig ausgestülpten Sack untersucht:

"Austr. " (Holotypus, coli, mea)
Hochkar Alpen (coli. LEONHARD, Eberswalde)
Gressoney, Valle d' Aosta (22. 7. Ol, coll. KUENNEMANN, Eberswalde)
Pic de Cavallo, Piémont (PARIS)
Aspromonte, Calabria (PAGANETTI 1905; Eberswalde)

Exemplare dieser Art sind in den Sammlungen meistens als femoralis
Brüll, bestimmt, aber die letztgenannte Art kommt wahrscheinlich nur in
Griechenland vor.

Rhagonycha similata nov. sp.

Habitus, Farbe und die äusseren Teile des Aedoeagus wie bei femoralis
Brüll., nur der Präputialsack (Fig. C) ist verschieden. Eine Abbildung des
Präputialsackes von femoralis in Ent. Bl. 1975, p. 105 (Fig. M).

Die Art wurde von mir im Mai 1974 in einigen Exemplaren in Kastri bei
Tripolis, Peloponnes (Griechenland), gesammelt.

y
BRUELLES Beschreibung von femoralis ist auf Material aus Morea
(Peloponnes) gegründet, aber es ist aus der Beschreibung natürlich nicht ersichtlich,

welche Art oder vielleicht welche Arten er bei der Beschreibung vor
sich gehabt hat.

Cantharis allosensis Pic, eine wenig bekannte Art
Cantharis allosensis wurde 1924 von PIC in L'Echange (p. 25) beschrieben,
aber seitdem meines Wissens nicht in der Literatur behandelt. In coli.
PIC, Muséum National, Paris, befinden sich 2 $ und 2 £, darunter der Ty-
Pus( 8), die ich untersucht habe. Die Art ähnelt am meisten rufa L. aber
der Halsschild ist von livida-Form, also der Vorder- und Seitenrand in
einem gemeinsamen, gleichmässigen Bogen gerundet. - Braun, Augen schwarz,
Antennen schwarzbraun, die Basis heller, Knie, die vier hinteren Schienen
und Tarsen dunkelbraun, die gelbbraunen Flügeldecken haben eine gelblichere

Nuance als die Grundfarbe, die gesättigt braun ist (wie bei livida und rufa).
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Aedoeagus (Fig. D und E) ganz von dem der ähnlichen Arten verschieden.
Beim Weibchen sind die vorderen Klauen der Vorder- und Mitteltarsen
(wenn die Beine nach aussen gestreckt sind) mit einem Zahn versehen; bei
den Hintertarsen sind beide Klauen einfach. Länge (nach PIC) 10-11 mm.
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D Aedoeagus von Cantharis
allosensis Pic.
Ventralseite

E - Lateralseite
(Ventralseite nach links)
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A : Rhanonvcha improvisa n. sp.
Ausgestülpter Präputialsack.
Ventralseite.
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similata n. sp.
Ventralseite O
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